
Hallo liebe Mama Alina, 

ich bin gut in meinem neuen Zuhause angekommen. 

Während der Fahrt habe ich geschlafen. Luis, mein Kind, 

hat mir den Kopf gestreichelt und ich durfte mich auf 

seine Beine kuscheln. Ich mag den und der riecht lecker 

und ist ganz lieb zu mir.  

In der ersten Nacht ist mir ein Missgeschick passiert, 

weil ich ja nicht wusste, was und wo… ich habe Pipi und Kacka in die Wohnung 

gemacht :-§ - aber meine Frauchen, Fuchsi und Petra haben mich nicht 

geschimpft, sondern mir noch mal den Weg und meinen Nacht-Toilettenplatz im 

Garten gezeigt. Jetzt mache ich nur noch ganz ab und zu ein Pfützchen in die 

Wohnung, suche mir aber immer einen Teppich, damit das Ganze nicht so davon 

fließt. Geschimpft werde ich dafür aber nie.  

Meine Frauchen haben ganz schlaue Bücher von Jan Fennell und Martin Rütter. 

Sie müssen nämlich noch richtig „Wolfisch“ lernen, damit ich sie besser 

verstehen kann.  Das hilft mir sehr. 

Manchmal denke ich schon, ich sei 

der größte aller Alpha-Hunde, dann 

trickse ich sie aus… hihi. Ich laufe 

dann zurück in die Wohnung und belle 

sie an. Aber dann muss ich immer 

Sitz machen und wenn ich das nicht 

mache, dann legen sie mich doch glatt 

auf die Seite, aber vorsichtig. 

Okay, dann bin ich halt doch noch nicht so groß.  

Ich darf nie als erster durch die Tür, muss immer folgen. Aber so passt das 

schon und schön, dass die 3 so gut auf mich aufpassen. Ich probiere natürlich 

was geht, auch an der Leine oder beim Knabbern. 



Die haben mir einen riesigen Rinder-Kopfhaut-Knabberstab gekauft und den 

bekomme ich dann. 

 

Gestern hat zum ersten Mal der Spaziergang an der Leine geklappt. Die kann 

sogar schon durchhängen und ich laufe neben meinen Frauchen… immer links! 

Ich darf nie vor… 

Wir waren im Zeitungsladen bei der Frau Koch, die ist schon älter und läuft 

schon nicht mehr so sicher, deshalb war ich ganz vorsichtig als sie mich begrüßt 

hat. Danach waren wir bei der Post. Stell Dir vor, die Frau dort war so entzückt 

von mir, dass sie jetzt neben den Süßigkeiten für Kinder auch Hunde-Leckerlies 

hinter die Kasse legen will. 

Dann… sind wir zum allerbesten Geschäft gegangen… Auf dem Schild stand 

Metzger. Da musste ich mit Frauchen Petra draußen warten und die ganze Zeit 

sitzen bleiben. Das hat ganz schön lange gedauert, aber ich habe es 

ausgehalten… auch… weil es davor schon sooooo gut gerochen hat. Ich habe mir 

die Zeit vertrieben und mit einem kleinen Kind auf dem Gehsteig gekuschelt. 

Dem Metzger habe ich so gut gefallen, dass er meinen Frauchen eine Scheibe 

Leberkäs für mich geschenkt hat.  



Meine Frauchen sagen, dass das Bestechung war 

und dass ich da bestimmt jetzt immer wieder hin 

will. Das stimmt schon, auch wenn ich nicht weiß, 

was Bestechung heißt…   

 

Ganz viele Menschen wollen mein tolles Fell 

streicheln und alle quietschen dann so komisch und 

reden dann mit mir, wie mit einem Menschen-

Welpen. Auch alle Freunde von meinem neuen 

Rudel und deren Hunde haben mich gut 

aufgenommen.  

Heute Nacht habe ich durchgeschlafen bis halb acht. Irgendwann die Woche 

musste ich mal um halb vier… das war da, als ich erst mein Wasser und dann das 

der Katzen leer gesoffen haben ;-) 

Die sind süß die Menschen, wenn sie so verpennt sind. Aber sie gehen mit mir 

immer raus, wenn ich unruhig werde oder mich im Kreis drehe. Ich bin manchmal 

auch alleine im Garten. Dann lege ich mich unter einen Baum und beise auf 

meinem Seil herum. Ich habe noch nichts kaputt gemacht. 

 



Mami… weißt Du eigentlich wie dick Katzenschwänze werden können? Dagegen 

ist meiner ganz dünn. Und… damit das so ist, muss man die Katze nur anschauen 

und kurz schnüffeln. Aber meistens liegen die ganz relaxt auf dem Sessel neben 

dem Ofen, ein bisschen haben die sich schon an mich gewöhnt. 

Ich liege unter der Eckbank oder in meinem Körbchen in der Küche. Meine 

Frauchen hätten mich gerne näher, aber im Wohnzimmer ist es mir zu warm. 

Die sagen, ich sei sehr, sehr brav und von Dir und unserem Frauchen sehr gut 

erzogen. Sogar essen lasse ich sie in Ruhe. 

Also Mami, Du siehst, es ist alles in bester Ordnung. Mir geht’s hundegut! 

Melde mich wieder bei Euch! 

Dein Sohn 

- Jetzt Sam 

P.S.: Grüße an die ganze Familie und die Menschen – achja: 

Meine Tierärztin ist ganz lieb und hat mich untersucht, geimpft und entwurmt. 

Ich bin völlig gesund und… nicht zu dick! Und jetzt kommts!!!!  

Die müssen mich die Treppe runter tragen… puh… stöhnen die…. Rauf komme ich 

ganz langsam schon alleine 

 


